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1. Seien A := {1, 2, 4, 8, 16}, B := {2, 4, 6, 8, 10} und C := {1, 3, 7, 15}. Berechnen Sie
A ∪B, A ∩B, A \B, B∆C, A ∪ (B ∩ C), C \ (B \ A), A∆(B∆C).

2. Sei An := [−2n, 3n] ⊂ R und Bn := N \ [n] für n ∈ N. Bestimmen Sie die Mengen⋃
n∈N

An und
⋂
n∈N

Bn.

3. Zeigen Sie für A ⊆ M , daß A∆∅ = A und A∆M = M \ A gilt.

4. Beweisen Sie für beliebige Mengen A, B, C die folgenden Gleichungen

(A ⊆ C ∧B ⊆ C) ⇔ (A ∪B ⊆ C),

A ∪ (B ∩ C) = (A ∪B) ∩ (A ∪ C),

und
A∆B = (A ∪B) \ (A ∩B).

5. Untersuchen Sie die Relation R über R hinsichtlich Reflexivität, Symmetrie und
Transitivität, wobei

R := {(x, y) ∈ R× R : |x− y| ≤ min{|x|, |y|}} .

6. Seien f, g : N → Z gegeben durch

f(1) := 1, f(n + 1) :=

{
1
2
f(n), falls f(n) gerade,

5f(n) + 1, sonst,
(n ∈ N)

und

g(n) :=

{
n
2
, falls n gerade,

−n−1
2

, sonst,
(n ∈ N).

Untersuchen Sie f, g auf Injektivität, Surjektivität und Bijektivität.

7. Beweisen sie durch vollständige Induktion die folgenden Aussagen für n ∈ N:

n∑
k=1

(2k − 1) = n2

und
n∏

k=1

kk ≤ n
n(n+1)

2 .


